
OSZ Banken und Versicherungen, Berlin 
 

Bildungsgang Berufsschule Banken 
 
 
Wahlpflichtkurse im Wintersemester 2011/12 
 
Informationen: 
 
Für alle neuen Auszubildenden besteht grundsätzlich eine Teilnahmepflicht an einem Wahl-
pflichtkurs pro Semester. 
 
Eine Ausnahme bilden jedoch die Auszubildenden mit Zusatzqualifikation „Finanzmanage-
ment“. Hier beginnt die Teilnahmepflicht erst ab dem 2. Semester; diese Auszubildenden 
müssen also erst ab dem Sommersemester 2012 einen Wahlpflichtkurs wählen. 
 
Bei der Wahl beachten Sie bitte folgendes: 
 

• Einzelne Kurse haben Teilnahmevoraussetzungen. 
 

• Beachten Sie, dass einzelne Kurse über mehrere Semester gehen 
 

• Geben Sie drei Kurswünsche auf Ihrem Anmeldeformular an. 
 
Die Leistungen speziell gekennzeichneter Kurse sind für ein EWF-Studium und ein anschlie-
ßendes Bachelor-Studium an der HFH anrechnungsfähig. 
 
Kursangebot: 
 

Kursnummer und 
Kursbezeichnung Inhalt 

Voraussetzungen 
/ 

Bemerkungen 
Kursleiter EWF-

Anrechnung 

01 
LCCI English for 
Business 
 
(Teil 1) 

Prüfungsvorbereitung für ex-
terne Prüfung vor der Londoner 
Handelskammer „English for 
Business Level II“, inklusive 
Begleitung Prüfungsanmeldung 

gutes bis sehr 
gutes Englisch 
(z.B. LK Englisch 
oder Auslandsau-
fenthalt) 

Frau 
Klein Ja 

02 
Spanisch für Anfän-
ger 
 
(Teil 1) 

Spracherwerb  Frau 
Porschen Ja 

04 
Tabellenkalkulation 

 
Grundlagen zur Arbeit mit 
Excel 
 

Bearbeitung kaufmännischer 
Themen (Entwicklung komple-
xer Algorithmen unter Ver-
wendung von Struktogrammen, 
Gestaltung von Kalkulations-
modellen) 
 

Vertiefung (ggf.): WENN-
Funktionen, logische und ma-
thematische Funktionen, 
sVerweis und wVerweis 
 

 Frau 
Rößler  



Kursnummer und 
Kursbezeichnung Inhalt 

Voraussetzungen 
/ 

Bemerkungen 
Kursleiter EWF-

Anrechnung 

05 
Investitionsrech-
nung 
 
(Teil 1) 

 
Verfahren der Investitionsrech-
nung: 
 

Kapitalwertmethode, interne 
Zinsfußmethode, 
Annuitätenmethode, Kosten-
vergleichsrechnung, Gewinn-
vergleichsrechnung, Rentabili-
tätsvergleichsrechnung, stati-
sche und dynamische Amorti-
sationsrechnung 
 

Kurs geht über 
zwei Semester 

Frau 
Behrens Ja 

07 
Präsentations-
techniken 

 
Arbeitsoberfläche 
manuelle Erstellung einer Prä-
sentation 
Grundlegende Arbeitstechniken 
und Textgestaltung 
Bildschirmpräsentation, Web-
Präsentation 
Objekte erzeugen, gestalten, 
platzieren und ausrichten 
Diagramme, Organigramme 
erstellen und gestalten 
Arbeiten mit OLE- und Gra-
phikobjekten 
 

 Herr 
Aust Ja 

12 
Finanzierung 

 
- Ziele der Finanzwirtschaft 
- Bestimmungsfaktoren des 
Kapitalbedarfs 
- Finanzplan 
- Arten der Finanzierung 
- Selbstfinanzierung 
- Umfinanzierung 
- Finanzierung aus Abschrei-
bungsrückflüssen 
 

Grundkenntnisse 
sollten vorhanden 
sein! 

Herr 
Weizmann  

13 A 
Marketing 

- Aufgaben und Ziele des Mar-
keting 
- Marktforschung 
- Instrumente des Marketing / 
Marketing-Mix 

 Herr 
Höhn  

13 B 
Käuferverhalten 

Im Kurs Käuferverhalten wird 
der Frage nachgegangen, wie 
Auswahlprozesse bei ver-
gleichbaren  Angeboten von 
Sachgütern und Dienstleistun-
gen ablaufen. 
Dabei werden Aspekte der 
ökonomischen, psychologi-
schen und soziologischen For-
schung berücksichtigt. 

 Herr 
Witt  



 

Kursnummer und 
Kursbezeichnung Inhalt 

Voraussetzungen 
/ 

Bemerkungen 
Kursleiter EWF-

Anrechnung 

14 
Unternehmensgrün-
dung / Schritte in die 
Selbständigkeit 

 
Gründungsschritte 
Unternehmerpersönlichkeit und 
Unternehmenskultur, 
Übernahme, Franchise oder 
Neugründung, 
Wahl der optimale Rechtsform, 
Erstellen eines Businessplans, 
Gründerzentren, Finanzierung, 
Marketing 
 

für Auszubilden-
de ab dem 2. Se-
mester 

Frau 
Kernen  

15 
Aktuelle und histori-
sche Wirtschafts-
themen in der Presse 

 
Überblick über Medien, Analy-
se aktueller und historischer 
Wirtschaftsberichte, 
Struktur von Wirtschafts- und 
Börsenteilen in den Medien, 
Überblick über journalistische 
Darstellungsformen, Erarbei-
tung aktueller und historischer 
Wirtschaftsthemen zu Banken, 
Börse und Märkten 
 

 Herr 
Gehrmann  

20 
Europäische Union 

Konzeption – Organe – Er-
weiterungspläne 
Nach einem Überblick über 
die Ziele der EU und deren 
Umsetzung durch die Orga-
ne, soll der Schwerpunkt des 
Kurses auf die Erweite-
rungspläne der EU und die 
damit verbundenen Proble-
me gelegt werden. 

 
Herr 
H.-J. 
Müller 

 

 
 
 
Morgenroth 
Juni 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anmeldung Wahlpflichtfach 
 
 
Per Fach zurück an:     Per Post zurück an: 
 

Herrn Morisse     OSZ Banken und Versicherungen 
        Alt Moabit 10 

Herrn Morgenroth 
        10557 Berlin 
 
Oder: 
 

Fax-Nr.: 030 – 39884 119  bzw.  dieter.morisse@osz-buv.de 
 
 

Anmeldung 
Semester: Winter 2011/12  
Name (Druckschrift): 
 
 

Vorname (Druckschrift): 
 
 

Klasse: 
 
 

Kreditinstitut: 
 
 

 
 
Bitte geben Sie in jedem Fall eine Kurswahl an, auch wenn Sie bereits in einem Kurs 
sind, der über mehrere Semester läuft (z. B. Sprachkurse oder Kommunikation) und Sie 
in diesem Kurs bleiben möchten. Sie brachen dann (und nur dann) keine Alternativvor-
schläge anzugeben. 
 
Ich möchte an folgendem Kurs teilnehmen 
Kursnum-
mer: 
 
 

Thema: 

 
 
Alternativvorschläge (wenn der erste Wunsch nicht realisierbar ist):  
 
2. 
Wahl 

Kursnum-
mer: 
 

Thema: 
 
 
 

3. 
Wahl 

Kursnum-
mer: 

Thema: 
 
 
 

 
 
 
...............................     .................................................................... 

Datum      Unterschrift 

Rückgabe bis zum Donnerstag, den 15. August  2011 
 


